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Wir bieten Ihnen in KooperaƟon mit zwei erfahrenen
Tourenleitern ausgesuchte Fahrrad-Reisen an!

www.verhuven.de

Im Niederbruch 1 
46509 Xanten

Tel.: 02801 / 77580
anfrage@verhuven.de

Verhuven TourisƟk

- Geführte Fahrrad-
Reisen von 2 ADFC 

Tourenleitern
- Anreise und durch-
gehende Begleitung

im 4-Sterne Reisebus 
inkl. modernem inkl. modernem 
Fahrradanhänger

- KompleƩes Programm
mit Hotel und 

Verpflegung inklusive!
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Liebe Bürger und Bürgerinnen aus Wardt, 
 

bald ist auch 2018 wieder Geschichte! 
„Geschichte – Schreiben – für Wardt“ wird sicherlich irgendwann mal unser 

Inselbrot - Projekt mit seinem eigenen „Wardter T(h)aler“. 
Mit Unterstützung dieser für Wardt einzigartigen Medaille kann es jetzt 

für uns richtig losgehen. 
Wir Wardter haben jetzt ausgewar(d)tet und freuen uns, dass vor kurzer Zeit mit der 

Vermarktung von Grundstücken unseres neuen Baugebietes begonnen worden ist. 
Was heißt das letztendlich für unsere „Inselbrot – Reise“? 

Das „Inselbrot – Team“ geht davon aus, dass in Kürze die Genossenschaft 
gegründet werden kann. 

Ist dies dann geschehen, befinden wir uns bereits auf dem Endspurt zum Zielbahnhof 
„Inselbrot Wardt“. 

Da es sich beim Wardter Bahnhof jedoch um keinen Sackgassen- Bahnhof handelt, 
wird und muss die Reise nach Erreichen des Ziels (Bau unseres Lädchen) stets weiter gehen. 

Bis dahin müssen aber noch viele Genossenschaftsanteile (50 € pro Stück) von euch 
erworben werden. 

Nur bei einem ausreichenden Anteilsverkauf können wir unsere 
„Traum – Reise“ fortfahren. 

 
Wir sind also alle gefragt! 

 
Die Resonanz an unserem Brötchenwagen (Brötli) lässt uns sehr optimistisch 

in die Zukunft blicken. 
Großes Vorbild für uns ist und bleibt nach wie vor das vom 

„TEAM BIRGIT MOSLER“ geführte Hanselädchen in Grieth. 
Es wäre schön irgendwann zu erfahren, wenn demnächst auch „Inselbrot und mehr“ von 

Wardt nicht mehr wegzudenken ist. 
 

In diesem Sinne wünscht euch der Vorstand von Wardtzusammen 
ein besinnliches Weihnachtsfest, eine ruhige Zeit zwischen den Tagen 

sowie Gesundheit und Erfolg für das Jahr 2019. 
 

Es grüßt ganz herzlich 
 

Der Vorstand 
 
 
 
 



 
Dezember 2018   Nachrichten aus Wardt Nummer 16 

 4 

 
 
 
Vorstand Wardtzusammen e.V. 
 
Am 25. Januar 2015 wählten die Mitglieder von Wardtzusammen e.V. den folgenden Vorstand: 
 

- Sprecher: Oskar Haan, Scholtenstraße 70A 
- Stellvertretender Sprecher: Norbert Holt, Scholtenstraße 70 
- Beisitzer: Hermann Janßen, Vossekuhlsweg 1 
- Beisitzer: Brigitte Overfeld, Heinrich-Hegmann-Straße 5 
- Beisitzer: Peter Jung, Scholtenstraße 2 
- Beisitzer: Gerd Mattissen, Am Bruckend 6 
- Beisitzer: Dr. Johan Mooij, Piestweg 4 
- Beisitzer: Wolf-Dieter Nacken 

 

Kontakt: Oskar Haan, Scholtenstraße 70A, 46509 Xanten-Wardt, 02801-705018. 
 
 

Spenden für Wardtzusammen e.V.: 
 

Sparkasse am Niederrhein, BLZ 354 500 00 
Konto-Nr. 125 00 55 215 

oder modern: 
 

DE03 3545 0000 1250 0552 15 
 

 
Email: wardt-zusammen-ev@t-online.de 
 

Gegenwärtig hat „Wardtzusammen e.V“ rund 800 Mitglieder. 
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Kinder- und Spätsommerfest am 9. September 2018 
 

Auch beim diesjährigen 7. Kinder- und Spätsommerfest hat der Wettergott es wieder gut mit 
uns Wardtern gemeint. Viele nutzten das herrliche Wetter, um beim Fest dabei zu sein. 
Neben Kaffee und Kuchen war mit Waffeln, Grillfleisch, Pommes & Co. für das leibliche Wohl 
der Gäste bestens gesorgt. 

Für die musikalische 
Unterhaltung konnten das 
Wardter Tambourcorps  und 
das Mixed Age Orchestra unter 
der Leitung von Matthias 
Birkhoff gewonnen werden. 
Brigitte Overfeld und Anja 
Heidenreich hatten wie in 
jedem Jahr ihr Kasperletheater 
aufgebaut und haben mit ihren 
Vorführungen die kleinen (und 
großen) Zuschauer begeistert. 
Die Kinder konnten sich von 
Julia Rex schminken lassen, 
kegeln, auf der Hüpfburg 
austoben und die zahlreichen 
Spielgeräte des Spielmobils 

ausprobieren. Auf der großen Wiese am alten Pastorat wurde von den Querschießern 
Bogenschießen angeboten und Jung und Alt konnten unter fachkundiger Anleitung ihr 
Geschick bei diesem Sport prüfen. 
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Auch die Mitglieder vom Nabu Xanten waren wieder 
dabei und haben aus selbst gesammelten Äpfeln 
leckeren Saft gepresst und in Flaschen abgefüllt. 
 
Beim Aufbau wurde übrigens ein neues Konzept 
umgesetzt, in dem das Feuerwehrzelt einen neuen 
Standort vor der Bushaltestelle gefunden hat. Da 
sowohl der Getränkestand als auch die Cocktailbar im 
Zelt untergebracht wurden, konnte auf das Aufstellen 
eines Getränkepavillons verzichtet werden, was Geld 
und Zeit gespart hat. Die in diesem Bereich aufgestellten Stehtische und Sitzgelegenheiten 
haben zum Verweilen eingeladen und wurden reichlich genutzt.  
 

 
 
Der Vorstand möchte sich ganz herzlich bei den vielen Helferinnen und Helfern bedanken, die 
zum Gelingen des Festes beigetragen haben und bei den Vorbereitungen, der Durchführung 
sowie beim Auf- und Abbau geholfen haben. Unser Dank gilt auch den vielen Kuchenbäckern 
und den Spendern von Preisen für die Verlosung etc. 
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Inselbrot  
Brötchen, Brot, Gebäck 
 
Sind Sie interessiert? Wollen sie ehrenamtlich mitarbeiten oder Inselbrot-Genosse werden? 
Dann füllen Sie bitte dieses Formular (oder eine Kopie) aus und schicken es per Post an oder 
werfen es ein bei Oskar Haan, Scholtenstraße 70a, Wardt. 
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Die Hochschule Rhein-Waal zu Besuch im Geldmuseum 
 
Am 10. November 2018 besuchten 10 Studenten der Hochschule Rhein-Waal, Fakultät 
Kommunikation und Umwelt im Rahmen ihres interdisziplinären Projektes Dorfplatz  
zusammen mit ihrer Projektkoordinatorrin Barbara Arntz das Geldmuseum. Ziel des Besuches 
war die Sonderausstellung 200 Jahre Raiffeisen.  
 

 
 
Museumsleiter Norbert Müller führte die Studenten durch die einzelnen Räume, in denen 
Aufsteller das Leben und Wirken von Friedrich Wilhelm Raiffeisen, seine Genossenschaftsidee 
und ihre Ausstrahlung in die Welt erläuterten. Der Sozialreformer Raiffeisen hat mit seiner Idee 
Einer für alle, Alle für einen demokratische Prinzipien mit Leben gefüllt. Trotz einer nicht ganz 
glücklichen Kindheit und vielen gesundheitlichen Problemen, die 
ihn das ganze Leben begleiteten, verfolgte er die Idee seiner Hilfe 
zur Selbsthilfe.  
Die Studenten erfuhren, dass fast parallel zu Raiffeisen Hermann 
Schulze-Delitzsch gelebt hat (1808-1883), der die genossen-
schaftliche Idee für den städtischen Raum umsetzte. Zu Lebzeiten 
beider Genossen lagen beide Bestrebungen im Widerstreit 
miteinander. Erst 1972, nach einem über 100-jährigen Widerstreit 
erfolgt der Zusammenschluss des Deutschen Genossenschafts-
verbandes und des Deutschen Raiffeisenverbandes zum 
Deutschen Genossenschafts- und Raiffeisenverband (DGRV). Am 
30. 11.2016 wurde die Genossenschaftsidee von der UNESCO als 
immaterielles Kulturgut der Menschheit in die Repräsentative 
Liste aufgenommen. 

Friedrich Wilhelm Raiffeisen 
(um 1870)  

Quelle: Wikipedia 
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Wer war dieser Friedrich Wilhelm Raiffeisen? Zunächst einmal 
ein Mensch wie du und ich, mit Ecken und Kanten. Er wollte die 
Lage der ländlichen Bevölkerung verbessern, die nach einer 
Missernte hungerten. Er gründete Darlehnskassen, die den kleinen 
Leuten Kredite zur Verfügung stellten. Raiffeisen hatte einen 
nüchternen Wirklichkeitssinn. Er war Praktiker, Macher, 
überzeugter Christ, willensstark, starrköpfig, Macher, stur, 
überzeugend, willensstark. Raiffeisens Hartnäckigkeit, seine 
Beharrlichkeit und sein Durchhaltevermögen stehen sinnbildlich 
für das Projekt Inselbrot. Diese Eigenschaften werden für die 
Umsetzung des Projektes Inselbrot benötigt. In und mit gelebter 
Solidarität kann der Inselbrotladen Wirklichkeit werden. Diese 
Solidarität wurde am 4. August diesen Jahres sichtbar, als 
hunderte Wardter zum Brötchenwagen pilgerten, um sich mit 
Backwaren einzudecken. Viele blieben stehen und kamen bei 
einer Tasse Kaffee miteinander ins Gespräch. Die Gründung der 

Genossenschaft erfolgt in den nächsten Wochen. Diese wird dann im Jahre 2019 den 
Inselbrotladen errichten. Dabei ist es unerlässlich, dass alle Wardter das Inselbrotprojekt als 
ihr Projekt sehen und sich mit ihm verbunden fühlen, sich mit ihm identifizieren.  
Im gemeinsamen Gespräch wurden Ideen wie die Errichtung eines Tauschringes, eines 
Repaircafés, Kommunikationsbörse, Begegnungstreffpunktes lebhaft diskutiert. Dabei griffen 
die Studenten das auf, was sie an diesem Morgen am Brötchenwagen gesehen hatten. Dort 
suchte ein Wardter einen Ineressenten für seinen Fernseher. Ein anderer Wardter hing eine 
Suchanzeige bzgl. seiner Katze aus. Eine Idee der Studenten war, die in der Geldausstellung zu 
sehende Geldkatze als "Geldbörse für den Inselbrott(h)aler" zu verwenden. Eine weitere im 
gemeinsamen Gespräch geborene Idee war, dass die Studierenden mittels Kamera und 
Schreibblock die Wardter Bevölkerung nach ihren Wünschen, Bedürfnissen, Ideen, 
Hoffnungen zum Projekt Inselbrot-Wardt befragen. Diese Bilder könnte dann in einer Art 
Collage auf dem restaurierten Bauwagen montiert werden.  
Erstaunt waren alle über das Aussehen des Inselbrott(h)alers. Die Vorder- und Rückseite 
erzählt  auf einem  Durchmesser von lediglich 30mm die Wardter Geschichte von den 
Anfängen im 10. Jahrhundert bis heute. Der Inselbrott(h)aler wird es in zwei Ausführungen 
geben: Als versilberte Medaille/Münze in einem Folder und bei Betrieb des Inselbrotladens 
als Zinnmedaille/Zinnmünze. Letztere ist dann der Rabatt beim Einkauf im Laden.  Der Erlös 
aus dem Folderverkauf fließt in das Projekt Inselbrotladen.  
Ich ermutigte die Studenten, durch den Kauf eines Anteilscheines Anteilseigner an dem Projekt 
Inselbrot-Wardt zu werden. Jeder nahm sich einen Zahlschein zum Erwerb eines Anteiles 
mit. Ich bot an, vertiefende Projektfragen nach Terminabsprache vor Ort im Museum zu 
beantworten.  
 
Norbert Müller 
Museum rund ums Geld 
Geldgeschichtlicher Verein Niederrhein 
Am Kerkend 7 
46509 Xanten-Wardt  
 
 

 

Hermann Schulze-Delitzsch 
(1879) 

Quelle: Wikipedia 
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Kleines Dorf ist große Spitze! 
 

Das hat es in über 400 Jahren Vereins-
geschichte noch nicht gegeben! Die 
St.Willibrord-Schützenbruderschaft 
Wardt stellt erstmals den besten Schützen-
könig in der ganzen Diözese Münster! Und 
das kam so: Im Sommer 2017 errang der 
Spielmann Michael Borninghoff nach 
hartem Ringen gegen ambitionierte Aspi-
ranten die Königswürde und ernannte seine 
Lebensgefährtin Bianca Michels zu seiner 
Königin.  
Frühzeitig vom Bruderschaftsvorstand auf 
das Bezirksschießen aufmerksam gemacht, übte sich König Michael über Monate auf dem 
Schießstand am Deich. Im April diesen Jahres gelang dann der große Wurf: Lohn des Trainings 
war der Titel des Bezirkskönigs.  

 

Damit erfolgte zugleich die Qualifizierung zum 
Bundeskönigschießen – diesmal im heimischen 
Xanten, anlässlich des prächtigen Bundesfestes 
der Victorssen Mitte September.  
Zwischenzeitlich hatte König Michael in Wardt 
schon abgedankt und eine herrliche silberne 
Plakette für das Königssilber gestiftet. So hieß 
es dann auf dem Fürstenberg beim Bundes-
schießen Daumen drücken! Mut war gefragt, ein 
bisschen Glück, eine ruhige Hand und Können!  
 

Und König Michael konnte!  
 

Als vor tausenden Schützen auf dem Xantener Marktplatz 
das Ergebnis verkündet wurde, nahm der Jubel kein Ende! 
Der beste Schütze der Diözese kommt vom Niederrhein – 
aus Xanten – aus Wardt! Ein Wardter ist Diözesankönig 
– das hat es noch nicht gegeben! Bravo! So saß beim 
großen Umzug ein zurecht stolzer König Michael auf der 
Ehrentribüne neben den anderen Majestäten und 
Ehrengästen – ein tolles Bild!  
Im Friedenssaal des historischen Rathauses zu Münster 
wurde schließlich die Standarte der Diözese an König 
Michael und Königin Bianca übergeben. Anschließend 
wurde festlich im Stadtweinhaus am Prinzipalmarkt mit 
den begleitenden Wardtern und anderen Gästen getafelt – 
ein angemessener Auftakt für ein Königsjahr der 
besonderen Art. König Michael wird oft unterwegs sein: 
Ein Wardter auf Reisen ist überall gerne gesehen – im 
Zeichen von Glaube - Sitte - Heimat. Alles Gute und ein 
gutes Königsjahr! 
 

Tanko Scholten 
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Mehr Licht in der dunklen Jahreszeit! 
 
Noch heller und schöner wird in dieser Advents- 
und Weihnachtszeit die alte Kiefer an der Wardter 
Kirche mit vielen Tausend Lichtern auf unser Dorf 
hinweisen. 
Vier neue Lichterketten mit 4.800 kleinen Birnchen 
werden hineinstrahlen in die dunklen Winternächte 
und uns leuchtend begleiten in der Zeit des Wartens 
auf das Fest der Geburt Cristi.  
Auch in diesem Jahr hat sich der Labbecker 
Heinrich Pieper wieder gerne bereiterklärt, uns mit 
seinem Hubsteiger (s. Foto) zu Hilfe zu kommen, 
und so kam er mit der Unterstützung durch Oskar 
Haan und Gerd Mattissen mit den 4 neuen zu-
sätzlichen Girlanden "ganz hoch“ hinaus.  
Diese sind in diesem Jahr gestiftet worden vom 
Heimatverein Wardt und vom Wardter Martins-
komitee. 
Mit einem herzlichen Dank verbinden wir auch den 
Wunsch fu ̈r eine schöne und besinnliche Advents- 
und Weihnachtszeit aller Wardter Bürger. 
 
Der Vorstand von  

Urlaub auf dem

Familie Giesen

������
���
�	�

am Niederrhein

RAYMAKERSHOFRAYMAKERSHOF
�������������
�

Anfahrt(A57
Von$ der$ Anschlußstelle+ (5)+ Sonsbeck$ fahren$
Sie$ auf$ die$ Kevelaerer$ Straße$ (L491)$ in$Richtung$
SONSBECK.$In$Sonsbeck$biegen$Sie$links$auf$die$
Hochstraße$in$Richtung$Xanten$ein.$
Nach$überqueren$der$Ampelkreuzung$kommen$
Sie$auf$die$Xantener$Straße.$Folgen$Sie$dem$
Straßenverlauf$für$ca.$4$km.

Anfahrt(A3
Von$der$rechtsrheinischen$A3$(Abfahrt$Wesel)
beträgt$die$Entfernung$ca.$24$km.

Wir freuen uns auf Sie!

Familie(Giesen
Xantener(Straße(181
47665(Sonsbeck

Tel.:(02801(/(98(56(46
www.raymakershof.deRAYMAKERSHOFRAYMAKERSHOF

Raus$aus$dem$Trott,$einfach$mal$abschalten,$
die$Seele$baumeln$lassenR

Natur$erleben$und$genießen$am$Niederrhein$
auf$dem$RAYMAKERSHOF

Spielmöglichkeiten$für$Kinder$sind$vorhanden,$
ebenso$stehen$Leihfahrräder$zur$
Verfügung.$ Freunde$ des$ Reitsports$ sind$ bei$
uns$herzlich$willkommen,$für$ihr$Pferd$sind$in$
unserem$Stall$2$Gastboxen$frei.

Ferien(auf(dem
Bauernhof
Raymakershof
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Bitte Vormerken !! 

  

Liebe Wardter Kinder mit ihren Familien  
  

Im Frühjahr 2019 (genauere Infos erfolgen in 2019) laden wir alle Wardter Kinder (ca. 5 bis 
13 Jahre) mit ihren Eltern oder Großeltern/Familien zu einem Workshop ein.  
  

„Wardter Insekten-Hotel“ Workshop mit Kindern (gratis) 
  

Wir bauen gemeinsam ein Insektenhotel und fördern die dörfliche 
Zusammengehörigkeit und den Naturschutz 

  
Wardter Kinder bauen mit Papa, Mama, Opa oder Oma gemeinsam aus vielen Natur-
materialien ein großes Insektenhotel.  
Das Gemeinschaftsprojekt „Wardter Insekten-Hotel“ wird auf dem Gelände des Geld-
museums an einer unserer schönen Obstwiesen aufgestellt und kann somit das ganze Jahr 
besucht und beobachtet werden.  
 
Dieser Workshop umfasst 2 Tage á 3 bis 4 Stunden. Im Pfarrheim wird gemeinsam an einem 
Samstag in hoffentlich großer Runde (für das leibliche Wohl wird gesorgt) mit Anleitung 
gewerkelt, gebastelt und gebaut. Es werden kleine Arbeitsgemeinschaften gebildet.  
 
Gearbeitet wird mit Holz, Ziegeln, Lehm, 
Ästen, Pflanzenstängeln und anderen Natur-
materialien. Es bleibt genügend Zeit, so dass 
sich jedes Kind auch ein kleines Insektenhotel 
für zu Hause bauen kann.  
 
Am darauf folgenden Sonntag bauen wir 
gemeinsam unser „Wardter Insekten-Hotel“ 
am benannten Standort auf.  
Bei Lagerfeuerromantik und Grillwürstchen 
lassen wir unser schönes Workshopwochen-
ende ausklingen.  
Immer aber stehen bei unserem Gemein-
schaftsprojekt Spaß, Spannung und das 
Miteinander im Vordergrund. 
  
Herr Winkelmann (NABU) und Fam. Mattissen 
(Imker) erklären den Kindern die verschiedenen 
nützlichen Bienen- und Insektenarten und wie der Honig ins Glas kommt. Die Kinder lernen 
wo und wie die summenden Wesen leben, brüten und überwintern und warum diese Tiere 
nützlich und nicht gefährlich sind.  
Weitere Unterstützung für den Workshop „Wardter Insekten-Hotel“ kommt von Herrn 
Oskar Haan und Herrn Norbert Müller.  
  
Ziel ist es, nicht nur ein wunderschönes und nützliches „Wardter Insekten-Hotel“ zu bauen 
und unsere Kinder an die Umweltbildung heranzuführen, sondern durch die Gemeinschafts-
arbeit der Wardter Bürgerinnen und Bürger die Harmonie und das Zusammengehörigkeits-
gefühl in unserem Dorf zu stärken.  
 

So könnte unser  
„Wardter Insekten-Hotel“ aussehen 
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Besonders unseren Kindern sollen eine wunderschöne Erinnerung an gemeinsamen Tagen mit 
ihren Familien und anderen Dorfbewohnern bekommen. Die Veranstaltung soll Momente 
schaffen, die bewusst die Dorfgemeinschaft fördern. Wir Erwachsene können somit Vorbild 
für unsere Kinder sein und tragen damit zur Entfaltung eines lebendigen Dorfes bei.  
  

Das Team freut sich auf unser gemeinsames wunderschönes 
Workshopwochenende „Wardter Insekten-Hotel“ 

  
Oskar Haan 
Norbert Müller 
Gerhild und Gerd Mattissen 
Daniel Winkelmann 
Petra van de Loo 
  
Wer sich dafür bereits anmelden möchte, kann dies unter  
0176 - 70248531 oder 02801 - 9831742  
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Wardt hat einen Wardter Thaler 
 
Am 29. November 2018 wurde im 
Wardter „Museum rund ums Geld“ der 
Wardter Thaler“ vorgestellt. Der 
Wardter Thaler soll helfen der 
zukünftige Inselbrot-Laden in Wardt 
zu finanzieren. 
Der Wardter Thaler bildet auf der 
Vorder (Avers)- und Rückseite 
(Revers) die über 1000-jährige 
Geschichte der Ortschaft Wardt ab.  
Die Avers-Seite zeigt das Hagelkreuz 
und "Hengste-Jan" (Landarbeiter) mit 
Kaltblüter und Sämaschine. Hengste-
Jan (Karl Verschüren) hatte als 
Landarbeiter seine Schlafstelle im 
Görtzhof. Im Hintergrund ist die 
Wardter Kirche zu sehen. Die 
Umschrift lautet: Wardter Thaler, 
Volksbank Niederrhein e.G., 2018. 
Die Ziffer 1 ist in Anlehnung an die 
Ziffer 1 auf der 1 Euro-Münze gestaltet.  
Die Revers-Seite zeigt das heutige Wardt mit der Nord- und Südsee und die Wardter Flagge 
mit dem Salm. Die Jahreszahl 10. Jahrhundert steht für die erste urkundliche Erwähnung des 
Fischerdorfes Wardt. In der Mitte der Medaille ist eine Menschengruppe dargestellt. Diese 
steht symbolhaft für den genossenschaftlich betriebenen Inselbrotladen. Die Umschrift lautet: 
Inselbrot Wardt, Genossenschaft. 
 
Bei der Vorstellung des Wardter 
Thalers waren nicht nur der erste 
Bürger der Stadt Bürgermeister 
Thomas Görtz, sondern auch der 
Vorstandsvorsitzende der Volksbank 
am Niederrhein, Herr Guido Lohman 
sowie die Designerin des Wardter 
Thalers, Diplom-Graphikerin Svenja 
Höfer sowie Vertreter des Vorstandes 
von Wardtzusammen e.V.: Oskar Haan, 
Wolf-Dieter Nacken, Gerd Mattissen 
und zusammen mit Jörg Giesen, 
ebenfalls als Vertreter des „Inselbrot 
Wardt UG“.  
 
Daneben waren noch anwesend Pfarrer Edgar Fritsch sowie Frau Barbara Arntz, 
Projektkoordinatorin des Projektes "Starke Dörfer" der Hochschule Rhein-Waal, Münzmeister 
Norbert Müller und mehrere Pressevertreter. 
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Zur Eröffnung der Veranstaltung hielt der Sprecher des Vorstandes von Wardtzusammen 
folgende Begrüßungsansprache: 
 
Herr Bürgermeister, 
Herr Lohmann, 
verehrte Gaste 
 
wir freuen uns, Sie anlässlich der heutigen Vorstellung des Wardter Thalers begrüßen zu 
können. 
Der Wardter Thaler ist ein Symbol des Vorangehens. Er ist Grundlage für ein Rabatt-System 
der in Wardt geplanten Genossenschaft, das Inselbrot-Projekt. 
 

Die Umsetzung der Genossenschaft 
hat sich etwas verzögert. Wie 
einigen von lhnen bekannt ist, 
wurde in Wardt ein Bäckerwagen 
durch einen örtlichen Bäcker 
betrieben.  
Dieser hat seine Geschäftstätigkeit 
im April dieses Jahr eingestellt. Vor 
dem Hintergrund, dass damit 
keinerlei Möglichkeiten mehr für 
die Wardter Bürger bestand 
Backwaren im Ort zu erwerben und 
in Hinblick auf das geplante 
Inselbrot-Projekt war es erforder-

lich, eine lnterimslösung zu schaffen, das Weiterbestehen des Brötchenwagens. 
Wie sich in der Rückschau zeigt, war diese Interimslösung nicht nur eine Notlösung, sondern 
zugleich auch ein Signal und Unterstützung für die geplante Genossenschaft. 
 
Der seit mehreren Monaten andauernde Betrieb des 
Brötchenwagens hat gezeigt, dass ein Bedarf in Wardt 
besteht und dass der Brötchenwagen - und damit eine 
Einkaufsmöglichkeit in Wardt - von der Wardter 
Bevölkerung gerne angenommen wird. Der 
Brötchenwagen hat sich damit als Testlauf für die 
geplante Genossenschaft erwiesen, wobei das Inselbrot-
Projekt auch einen kommunikativen Treffpunkt für die 
Wardter Bevölkerung schaffen soll. Dies voraus-
geschickt, freuen wir uns ganz besonders, nunmehr heute 
den Wardter Thaler vorstellen zu können. 
Der heutige Vorstellungstermin stellt ein Signal für die 
weitere Umsetzung der geplanten Genossenschaft dar. 
Hinzu kommt, dass auch die Erschließung des 
Baugebietes zeitlich konkretere Formen angenommen hat 
und sich damit die Möglichkeit eröffnet, dass Projekt 
Inselbrot vorantreiben zu können. 
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In dem Zusammenhang mochten wir uns herzlichst bei Herr Bürgermeister Görtz für seine 
Unterstützung des Projektes und der zur Verfügungsstellung des Grundstückes bedanken und 
bei Herrn Lohmann für die zugesagte finanzielle Hilfe durch die Volksbank Niederrhein bei 
der Schaffung der Genossenschaft und des Wardter Thalers, dessen Gestaltung durch eine 
Spende der Volksbank Niederrhein ermöglicht wurde. Bedanken mochten wir uns auch bei 
Frau Svenja Höfer. Ohne ihre Hilfe und Fachkompetenz wäre die ansprechende und besondere 
Gestaltung des Thalers nicht möglich gewesen. 
Heute erfolgt im Geldmuseum durch Herrn Norbert Müller die Sonderprägung des Wardter 
Thalers. Wobei wir uns gerne auch bei Herrn Müller für seine Hilfe und Unterstützung bei der 
Erstellung des Thalers bedanken. 
 

Der im Rahmen der Sonderprägung erstellte Wardter Thaler ist ein Objekt für Sammler und 
Freunde des schonen Geldes. Die Sonderprägungs-Münzen können in einem Folder käuflich 
erworben werden. Der Preis beträgt 10,00 €. Der Erlos aus dem Verkauf fließt in die 
Finanzierung des Inselbrot-Projektes ein. 
Lassen Sie uns die Vorstellung des Wardter Thalers zum Anlass nehmen, mit vereinten Kräften 
intensiv die Gründung der Genossenschaft voranzutreiben, damit der Wardter Thaler seiner 
ihm zugedachten eigentlichen Aufgabe, der eines Rabatt-Thalers für die Kunden des 
Inselbrotes, gerecht werden kann. 
 

Vielen Dank für ihre Aufmerksamkeit 
 

Der Vorstand von Wardtzusammen 
 

Verkaufsstellen des Wardter Thalers: Brötchenwagen, Geldmuseum, Volksbank. 
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Steckbrief Dorfinitiativen  
 
Liebe engagierte Bürgerinnen und Bürger, 
 
im Rahmen des deutsch-niederländischen INTERREG V A-Projektes „Krachtige Kernen / 
Starke Dörfer“ (KRAKE) führen die Hochschulen Rhein-Waal und Arnheim und Nimwegen 
(NL) eine kleine Befragung zu Initiativen, Projekten und Vereinen Ihres Dorfes durch. 
 

Ziel dieser Befragung ist es, Informationen von Ihnen zu erhalten u ̈ber die Ideen, Projekte und 
Initiativen, die Sie für Ihr Dorf geplant und/oder umgesetzt haben. Ihre Beteiligung ist sehr 
wichtig, damit eine Vielzahl unterschiedlichster Maßnahmen gesammelt wird, welche wir allen 
interessierten Bürgerinnen und Bürgern zentral zugänglich machen. 
 

Gemeinsam mit anderen Pilotdörfern im KRAKE Projekt schaffen Sie eine Art Datenbank, die 
zukunftsfähige Konzepte verschiedener Themengebiete vereinigt und vernetzt. Ihre 
Informationen und Angaben werden anderen Dorfbewohnern helfen Inspirationen und 
Lösungen für ihr Dorf zu finden, sowie Hinweise geben, was sie bedenken mu ̈ssen bei Ihrem 
Ziel ihr Dorf weiterzuentwickeln. Jeder Beitrag hilft und muss nicht das revolutionär neu 
gedachte Konzept darstellen – Hauptsache Sie sind stolz darauf! 
 

Fragebogen erhalten Sie beim KRAKE Team! 
 

Es liegt in der Natur eines vordefinierten Fragebogens, dass ggf. nicht jede Frage auf Ihre 
besondere Situation passt. Bitte nehmen Sie sich ausreichend Zeit und beantworten Sie jede 
Frage aus Ihrer persönlichen Sicht und möglichst vollständig. Falls sich weitere Interessierte an 
dieser Befragung beteiligen wollen, können Sie den Steckbrief gerne weiterleiten. 
 

Für sämtliche Fragen stehen wir jederzeit zur Verfügung. Sie können uns den ausgefüllten 
Fragebogen sowohl digital per E-Mail als auch analog per Post zuschicken. 
 

Wir danken Ihnen für Ihr Engagement und wünschen weiterhin viel Erfolg bei Ihren Projekten 
für Ihr Dorf. 
 

Mit freundlichen Grüßen, 
 

Ihr KRAKE Team aus Kamp-Lintfort 
 
Prof Dr. Klaus Hegemann  klaus.hegemann@hsrw.eu  +49 2842 908 25 – 385 
Barbara Arntz   barbara.arntz@hsrw.eu  +49 2842 908 25 – 281 
Felix Sohnrey    felix.sohnrey@hsrw.eu  +49 2842 908 25 – 9733 
 

Hochschule-Rhein Waal 
Friedrich-Heinrich Allee 25 
47475 Kamp-Lintfort 
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Gelungene Aktion! 
 
Beratungsstellenleiter Norbert 
van Husen aus Wardt – Hohe 
Strasse 9 – vom Lohn- und 
Einkommensteuer Hilfe – Ring 
Deutschland e.V. 
(Lohnsteuerhilfeverein) feierte 
am 17. November dieses Jahres 
sein 17,5 – jähriges 
Betriebsjubiläum. 
Aus diesem Anlass sponserte er 
für alle Wardter „Inselbrot – 
Kunden“ das Frühstücks-brötchen 
mit Einem Euro. 
Diese Aktion war für alle 
Beteiligten eine schöne Sache und 
könnte in 2 ½ Jahren wiederholt 
werden. 
 
 
 
 
 
 

 

Wir machen
Ihre Steuererklärung!
Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring Deutschland e.V. 
(Lohnsteuerhilfeverein)

Beratungsstellenleiter Norbert van Husen

Xanten-Wardt
Hohe Straße 9  
46509 Xanten-Wardt
Tel. 02801–70380

norbert.van-husen@steuerring.de
www.steuerring.de/vanhusen

Wir erstellen Ihre Steuererklärung – für Mitglieder,  nur bei Arbeitsein-
kommen, Renten und Pensionen.

www.steuerring.de

Wesel-Büderich
Königsberger Str. 19
46487 Wesel-Büderich
Tel. 02803–802904
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Ein Zeichen 

Ein Bild 
 

Ein Zeichen bist du, 
du, in deiner Zeit. 

Sei doch ein Zeichen, 
das nicht nur dich erfreut. 

 

Sei mehr als dies. 
Versuch', ein Bild zu sein, 

so, dass der es sieht, 
sich kann daran erfreu'n. 

 

Ein Zeichen sei 
in Richtung 

echter Menschlichkeit. 
Ein Stern, 

in leuchtend heller Freundlichkeit. 
 

Ein Mensch, 
der Leid und Schwächen 

anderer sieht, 
und nicht flieht. 

 

Ein Mensch, 
der 

dankbar für die Kraft, 
die ihm hilft, 

dass er es schafft. 
 

Gerd Mattissen 
Dezember2010 

überarbeitet und ergänzt 
Dezember 2018 
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Brötli, die Zweite 
 
Zu Beginn war Brötli diversen Schwierigkeiten und Angriffen ausgesetzt. Nun ist der Alltag 
eingekehrt. Brötli ist es gelungen eine Übereinkunft mit den Wespen zu treffen, sodass wieder 
süße Gaben dargeboten werden. In unterhaltsamen Plauderstunden wird das Neuste aus dem 
Dorf besprochen. Die Nachrichten aus aller Welt werden, wenn auch nicht durch Brieftauben, 
sondern mittels Bekanntmachungen (Zeitungen genannt) verbreitet. Kurzum: Brötli ist in dem 
kleinen Dorf am See angekommen.  
 
Brötli ruht sich nicht auf seinen 
Lorbeeren aus. 
 
Zunächst muss Brötli Kräfte 
sammeln. Der raue Winter naht. 
Unwetter werden über Brötli hinweg 
ziehen. Diesen Widrigkeiten gilt sich 
entgegenzustemmen. Brötli wird 
sich in den Monaten Januar, Februar 
und März darauf konzentrieren, die 
Wünsche der Bewohner des kleinen 
Inseldorfes freitags, samstags und 
sonntags zu erfüllen, um dann wieder 
ab April im vollen Glanz und Blüte 
zu erstrahlen. Das ist der Startschuss 
für das neue Jahr. 
 
Dann hat Brötli Unterstützung. Weitere Gefährten, die sich in einer Gemeinschaft 
zusammengefunden haben und sich "Genossen" nennen, werden Brötli unterstützen. Der 
Wardt-Thaler, der vor wenigen Tagen geboren wurde, wird Brötli ebenfalls hilfreich zur Seite 
stehen. 
 
Mit vereinten Kräften machen sie den Weg für Inselbrot frei. 
 
Eure Inselbrot-Initiative 
 
Januar bis März geänderte Öffnungszeiten: 
 
Freitags: 06:30 - 10:30 Uhr  
Samstags: 07:00 - 11:00 Uhr 
Sonntags: 07:30 - 11:00 Uhr 
(Montags bis Donnerstag geschlossen) 
 
Vorbestellung unter Telefonnummer: 0177 95 49 865 
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Wirtschaftsstandort Wardt 
 
In alten Dorfgemeinschaften lebten nicht nur Bauern, Land- und Waldarbeiter, sondern auch 
eine beachtliche Anzahl von Handwerkern. 
Ist heute ein Dorf, d. h. Wardt, nur noch eine Heimstätte? 
Nein, unser Dorf hat in vielen Bereichen seine wirtschaftliche Unabhängigkeit behalten, die 
nicht zuletzt auf handwerklichen und gewerblichen Tätigkeiten und Berufen beruht. So sind in 
unserem Dorf Freiberufler, Selbstständige, Künstler und Handwerker angesiedelt. Wardt ist 
auch ein Wirtschaftsstandort. 
Es gilt dieses Potenzial hervorzuheben und zu nutzen. 
Vergleichbare Vorhaben wurden bereits in anderen Dörfern im Rahmen des grenz-
übergreifenden KRAKE-Projektes (Starke Dörfer) erfolgreich umgesetzt. 
Wir bieten allen Handwerkern, Künstlern, Selbstständigen und Freiberuflern eine Plattform 
sich und ihre Leistungen vorzustellen. Zur Förderung der Betriebe und zum Nutzen für die 
Wardter. 
In einem ersten Schritt haben wir eine Vielzahl von Unternehmen angesprochen und ihnen die 
Möglichkeit angeboten ihren Betrieb zu benennen. 
Die in diesem Heft erfolgte Auflistung der Gewerbe/Firmen ist erst der Anfang und stellt keinen 
Anspruch auf Vollständigkeit dar.  
Betriebe, Unternehmen und/oder Künstler die noch nicht in der Auflistung mit aufgeführt sind, 
bitten wir uns ihre Daten zu übermitteln. Wir werden die Aufstellung komplettieren und in 
unserem nächsten Heft als Beilage/abtrennbarer Teil veröffentlichen. 
Ziel ist es die Unternehmen zu präsentieren und den Wardtern den Zugriff auf ortsansässige 
Betriebe zu erleichtern. 
In einem späteren zweiten Schritt werden wir allen Interessierten die Möglichkeit bieten, ihren 
Betrieb/Unternehmen/Atelier, unabhängig von der aufgezeigten Auflistung, detailreicher 
darzustellen. 
 
Der Vorstand 
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Gewerbetreibende in Wardt 
 
- Museum Rund ums Geld - Norbert Müller, Am Kerkend 7 
- Landcafe Kerkenhof - Familie Michael Pütz, Am Kerkend 14 a 
- Ingenieurbüro Jens Weber - Am Bruckend 40 
- Günni – Ihr mobiler Handwerker - Günter Michalowitzsch, Xantener Nordsee 149 
- BAKO Schmiedekunst - Bartholomäus Placzek, Am Bruckend 43 
- Xanten on Stage – Musicalschule,  Aileen- Chantal Rothkegel Heinr.-Hegm.- Str.10  
- Cura -Auf dem Punkt versichert - Generalagentur M. Rothkegel, Heinr.-Hegm.-Str.10 
- Expedia Reiseangebote - Melanie Rothkegel, Heinrich-Hegmann-Str. 10  
- Heidenreich & Schmidt – Soziale Dienste – Gemeinnützige GmbH, Am Kerkend 4 
- Sozial- und Projektmanagement - Anja Heidenreich, Am Kerkend 4 
- Jugendherberge Xantener Südsee - Ursula Hiepler, Bankscher Weg 4 
- Adventurepark Xanten - Martin Bergmann, Strohweg 
- Telefonsysteme, Alarmanlage, Antennenbau - Frank Petermann, Strohweg 12 
- Innenausbau, Dachausbau, Holzmontage - Klaus Remy, Am Eickacker 15 
- Inselbrot Wardt UG – Am Meerend 
- Michael Pütz Friseure - Am Kerkend 14 a 
- Lohn- und Einkommensteuer Hilfe- Ring - Norbert van Husen, Hohe Straße 9 
- Pflaster- Erd- u. Entwässerungsarbeiten - Wolfgang Basikow, Scholtenstraße 30 a 
- Malerservice Uwe Wardemann, Am Bossacker 22 
- Reitbetrieb MARSCHENHOF – Margarita te Pas Grobelna, Heinr.- Hegm.- Straße 16 
- Ausstellungsbedarf Roland Seltmann – Am Dickend 18 a 
- Nibelungen- Express- Xanten, Ralf Graumann, Am Nibelungenbad 12 
- GUSPAF GmbH - Klaus- Martin Meier, AmNibelungenbad 149 
- Beachline-Xanten, Stand up Paddling - Windsurfen Schulung - Shop, Georg Verfürth, 

Am Meerend 2 
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Herzlichen Dank 
 

Liebe Helferinnen und Helfer 
 
 

Das diesjährige Spätsommerfest, 
war wieder ein ganz toller Erfolg. 

Wir haben mitten im Dorf an der Kirche ein tolles Event veranstaltet, 
viele Wardter, Alt- wie auch Neubürger, haben gemeinsam feiern können. 

 
Zum Gelingen dieses Dorffestes hast auch Du durch dein      

freundliches Mitwirken 
beigetragen. 

 
Ohne Euch, liebe Helferinnen und Helfer, ohne Eure zupackende Hilfe, 

Euer Engagement in vielfältiger Art, hätten wir die Aufgabe nicht 
stemmen können. 

So möchte Dir der Vorstand von Wardtzusammen 

 ganz herzlich danken. 
Und: 

Dürfen wir im Stillen hoffen, dass du im nächsten Jahr wieder dabei bist? 
 
 

Es grüßt ganz herzlich 
der Vorstand von 
Wardtzusammen 
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Aufruf 
 
Das Museum rund ums Geld sucht noch historische Fotos aus der Zeit, als die Sparkasse 
Marienbaum ihr Filiale im Görtzhof (jetzt Geldmuseum) hatte. Dies war in der Zeit von 1964 - 
1978. Wir haben den von damals noch existierenden Sparkassenraum wieder hergerichtet. Zur 
Dokumentation suchen wir Exponate wie Sparbücher, Bankbelege (Überweisungen), Fotos von 
außen mit dem Sparkassenschild sowie Fotos von innen. Jedes Exponat ist hilfreich, um die 
damalige Zeit wieder lebendig werden zu lassen.  
Allen Wardtern herzlichen Dank. 
 
Norbert Müller 
Museum rund ums Geld 
Geldgeschichtlicher Verein Niederrhein 
Am Kerkend 7 
46509 Xanten-Wardt 
 
 
 
 

Vormerken: Mitgliederversammlung Wardtzusammen e.V.: 
3. Februar 2019, 17.00 Jugendherberge Xanten-Wardt 

 
 
 
 
 

Der Vorstand von Wardtzusammen 
 

und 
 

die Geschäftsführung von Inselbrot Wardt UG 
 

wünschen alle Wardter 
 

ein gesegnetes und schönes Weihnachtsfest, 
 

einen besinnlichen und fröhlichen Jahreswechsel 
 

und 
 

ein gesegnetes 2019! 
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